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Motorradfahrer verunglückt

Ort: Markranstädt, B87 / Lützner Straße
Zeit: 13.06.2026, 07:20 Uhr

Am Samstagmorgen verlor ein Motorradfahrer die Kontrolle über seine
Maschine und stürzte. Aufgrund des Unfalls verstarb der Fahrer noch am
Unfallort.

Der Motorradfahrer (46) war als Teil einer Gruppe auf der B87 in
südwestliche Richtung unterwegs, als er auf nasser Fahrbahn in einer
Linkskurve stürzte und daraufhin mit der Leitplanke kollidierte. Trotz sofort
eingeleiteter Erste-Hilfe-Maßnahmen durch die Gruppenteilnehmer, sowie
weiterer Reanimationsversuche durch den kurze Zeit später eingetroffenen
Rettungsdienst, verstarb der Motorradfahrer noch an der Unfallstelle. Die
Verkehrspolizei nahm den Unfall vor Ort auf und sperrte im Zuge dessen die
B87 vollständig. Die Ermittlungen zum Unfallhergang wurden aufgenommen.

Verkehrsunfall mit mehreren Verletzten

Ort: B6, Wermsdorf
Zeit: 13.06.2026, 16:35 Uhr

Nach einem Verkehrsunfall auf der B6 bei Wermsdorf am
Samstagnachmittag mussten vier Personen medizinisch behandelt werden.
Ein Ford-Fahrer war frontal mit einem VW zusammengestoßen.
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Der 85-Jährige (deutsch) war mit einem Ford Ranger auf der B6 in Richtung
Oschatz unterwegs, als er aus bislang noch ungeklärter Ursache in den
Gegenverkehr geriet. Dort konnte ein VW Tiguan nicht mehr ausweichen,
woraufhin es zum Unfall kam. Der 55-Jährige Mann, sowie die gleichalte
Frau und ein 19-Jähriger wurden durch den Unfall leicht, der 85-Jährige
schwer verletzt. Der 85-Jährige wurde durch einen Rettungshubschrauber
in ein Krankenhaus geogen. Die anderen verletzten Personen wurden
mit Rettungswägen in Krankenhäuser gefahren. Die beiden beschädigten
Fahrzeuge mussten abgeschleppt werden. Im Rahmen der Unfallaufnahme
wurde die Unfallstelle gesperrt, was zu Verkehrseinschränkungen auf der B6
führte. Ein Gutachter der DEKRA unterstütze die Beamten vor Ort bei der
Unfallaufnahme. Die Ermittlungen wegen eines Verkehrsdeliktes und zum
Unfallhergang wurden aufgenommen.


